
 
 

ZAB Kommunale JA 

Zusatzausbildung  
Kommunale Jugendarbeit 
Kursdurchgang 2027 
 

Terminübersicht: 

1. Seminar  22. – 25. Februar 2027 

2. Seminar  28. – 30. April 2027 

3. Seminar  05. – 07. Juli 2027 

4. Seminar  04. – 08. Oktober 2027 
 

Beitrag 
350 Euro pro Kursteil (inkl. Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung) 
 
Anmeldung zur Zusatzausbildung: 

 
1. Bestätigung der Anstellung als Kommunale:r Jugendpfleger:in 

 
Hiermit bestätigt der Landkreis / die Stadt __________________________________ 
 
dass ________________________________________________________________________ 
   Vorname, Nachname 
 
seit dem ____________ dauerhaft als Kommunale:r Jugendpfleger:in angestellt ist. 
      Datum 
 
Fachausbildung als Fachkraft der Jugendhilfe i.S. des § 72 SGB VIII  
(Hochschul-Abschluss bzw. gleichwertige Ausbildung):  

______________________________________________________________________ 
 
Die Tätigkeit besteht in der Erledigung von Aufgaben der Jugendarbeit  
nach §§ 11 – 14 SGB VIII und wird im Rahmen der Bestimmungen des Art. 23 Abs. 2 AGSG 
ausgeübt. 
 
Die Tätigkeit als Kommunale:r Jugendpfleger:in geschieht  

in Vollzeittätigkeit   in Teilzeittätigkeit  mit _____ Wochenstunden 
 
Sind der Fachkraft auch Aufgaben außerhalb der Jugendarbeit zur Erledigung übertragen? 

nein    ja  
 
Welche: __________________________________________________________________  

Umfang in % der Gesamttätigkeit: ____________________________________________ 

 
_____________________________________________________  
Datum, Unterschrift Jugendamt, bzw. Gebietskörperschaft 
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2. Daten des:r Teilnehmenden: 

 

für neu angestellte Kommunale Jugendpflegerinnen und Jugendpfleger in Bayern 
 

Persönliche Angaben: 

Anrede:   Titel:   Geburtsdatum (tt.mm.jjjj)   

Name/Vorname   

Dienststelle: ________________________________________________________________   

Straße / Hausnr.   

PLZ   Ort   

Telefon (tagsüber)   

E-Mail   

Besondere Verpflegungswünsche/Lebensmittelunverträglichkeiten (bspw. vegan, Allergien): 

____________________________________________________________________________ 

*Ihre in der Anmeldung genannten Daten werden in einer automatisierten Datei gespeichert und dienen 
ausschließlich der Planung, Durchführung und Abrechnung der Veranstaltung. Die Weitergabe an Dritte, 
außer an Personen (z. B. Referent:innen), die mit der Erbringung von Leistungen im Rahmen der 
Veranstaltung betraut sind, ist ausgeschlossen. 
 
Hiermit bewerbe ich mich verbindlich für die o. g. Ausbildung. 
 
 

Datum, Unterschrift:   

 

 
Stornobedingungen: 
Bei einer Absage ab 8 bis 4 Wochen vor Seminarbeginn berechnen wir eine Stornogebühr von 25 %,  
ab 4 bis 2 Wochen 50 %, ab 2 Wochen 75 %, ab 2 Tage vor Seminarbeginn 100%.  Nicht in Anspruch 
genommene Teilleistungen vermindern den Kostenbeitrag nicht.  
 
 
 
Den ausgefüllten Anmeldebogen (Seite 1 und 2) bitte bei der Anmeldung im 

Buchungsportal mit hochladen. Anmeldung unter: 

https://app.seminarmanagercloud.de/511/kl/bp/seminarreihe/QTUG5ifWAEajxW9KZRqb0Q  

Bei Rückfragen zur Anmeldung bitte an mais@institutgauting.de wenden. 
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Kurzinformation zum Aufgabenprofil der Kommunalen Jugendarbeit 
 
 
Kommunale Jugendpfleger:innen sind Fachkräfte der Jugendhilfe, (§ 72 SGB VIII), die für das 
Aufgabengebiet der Jugendarbeit im Sinne der Gesamtverantwortung des örtlichen Trägers der 
Jugendhilfe tätig sind. 
Kommunale Jugendpfleger:innen sind damit nicht ausschließlich in einem spezifischen Feld der 
Jugendarbeit, oder z.B. einer Einrichtung, eingesetzt. 
Mit Kommunaler Jugendarbeit nehmen die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe mittels ihrer 
Jugendämter die Aufgaben für das gesamte Feld der Kinder- und Jugendarbeit in ihrem Wirkungskreis 
wahr. Das Aufgabengebiet der Kommunalen Jugendarbeit entspricht dem zentralen Aufgaben-
verständnis des örtlichen Trägers der öffentlichen Jugendhilfe: Die Kommunalen Jugendpfleger:innen 
sind im Sinne der Gesamtverantwortung des Jugendamts ...„umfassend für die Planung und 
Entwicklung der Rahmenbedingungen und für die Förderung der Jugendarbeit in Stadt und Landkreis 
zuständig“. (AGSG Art 23, BayGE 1993) 
 
 
Gemäß Art 23 Abs. 2 AGSG „muss zur Wahrnehmung der Aufgaben der Jugendarbeit im Bereich 
des örtlichen Trägers mindestens ein hauptamtlicher Jugendpfleger oder eine haupt-amtliche 
Jugendpflegerin eingesetzt sein.“  
„Mit dieser Sondervorschrift, die an Art. 9 Abs.1 Satz 2 JAG anknüpft, wird zum Ausdruck gebracht, 
dass zur Wahrnehmung der dem örtlichen Träger obliegenden Aufgaben der Jugendarbeit in jedem 
Jugendamtsbezirk mindestens ein hauptamtlicher Jugendpfleger vorhanden sein muss.…  
Die Vorschrift will zum Ausdruck bringen, dass weiterhin an diesem geprägten Berufsbild des 
kommunalen Jugendpflegers festgehalten wird. Dies ist zugleich eine Vorgabe für die 
Geschäftsverteilung innerhalb des Jugendamtes. … 
Dem Jugendpfleger können sinnvollerweise auch Aufgaben der Jugendsozialarbeit und des 
erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes zugeordnet werden. Dagegen wäre es mit Wortlaut und 
Sinn der Bestimmung nicht vereinbar, das spezifische Arbeitsfeld des Jugendpflegers mit völlig anders 
gearteten Aufgaben zu verbinden.“ (AGSG Art 23, BayGE 1993) 
 
 
Nach Art. 32 Abs. 4 AGSG können Kommunale Jugendpfleger:innen zur Erledigung ihrer 
Aufgaben auch bei Jugendringen tätig sein. 
Damit … „können bei umfassender Aufgabenübertragung auf den Kreisjugendring die Stellen des oder 
der kommunalen Jugendpfleger auch originär beim Kreisjugendring angesiedelt sein. …Dabei ist jedoch 
zu beachten, dass auch dort, wo Aufgaben der Jugendarbeit zu einem großen Teil von 
Kreisjugendringen wahrgenommen werden, die Gesamtverantwortung des Jugendamtes nach §§ 79, 
80 SGB VIII gewährleistet bleiben muss und überdies die Breite der Aufgaben der Jugendarbeit nicht 
ausschließlich von Jugendverbänden und anderen freien Trägern abgedeckt werden kann.“ 
(Auszüge aus: AGSG Art 23, BayGE 1993) 
 
 
Zusatzausbildung 
Aufgrund der Gesamtzuständigkeit, der Vielfältigkeit und der besonderen Anforderungen an die 
Aufgaben unterziehen sich Kommunale Jugendpfleger:innen zu Beginn ihrer Tätigkeit einer Zusatz-
ausbildung am Institut für Jugendarbeit des Bayerischen Jugendrings. (4 berufsbegleitende Kursteile. 
Jeweils 3-4 Tage) Mit einer „Sonderprüfung für Jugendpfleger/innen“, die vom Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus unter Mitwirkung des Bayerischen Jugendrings durchgeführt 
wird, sind sie berechtigt, die Bezeichnung „staatlich geprüfte:r Jugendpfleger:in“ zu führen. 
 
 
Weitere Informationen zum Aufgabenprofil der Kommunalen Jugendpfleger:innen:  
siehe Standards der Kommunalen Jugendarbeit, Empfehlungen des Bayerischen Jugendrings nach 
§ 85 Abs. 2 SGB VIII für die Jugendämter in Bayern. 
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